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Bundesland?
Eigentlich kann ich mit das überhaupt nicht vorstellen. Gerade Deutsch- und
Mathematikunterricht darf in dem Maße nicht ausfallen und muss vertreten werden.
Wie macht diese Schule das? Schickt die die Kinder nach Hause?

Ich kann dir sagen, wie es bei uns vorletzte Woche war, da fehlten 7 Kollegen gleichzeitig, die
eine Klasse hatte wirklich nicht eine Unterrichtsstunde an dem Tag, sondern wurde dann
einzelne Stunden in andere Klassen aufgeteilt, den Rest verbrachten sie im Hort. Geschickte
Aufgaben finde ich für Kollegen eine Zumutung und gibt es für uns auch nicht, da müssen sich
dann die Lehrer kümmern, wo die Schüler hinkommen, dass sie denen ordentliche Aufgaben
geben. Das ging als wir letztes Schuljahr eine Klasse 4 Wochen aufgeteilt haben ganz
ordentlich, aber das geht so wie vorletzte Woche meist nicht von jetzt auf gleich, zumal es ja
evtl. nicht die eigene Klassenstufe ist.

Also ja, es kann schon mal sein, dass auch 12 Stunden die Woche ausfallen bzw. im Hort oder in
anderen Klassen sind, welche Fächer das betrifft kann man kaum einordnen, denn bei uns gibt
es in den ersten vier Jahren ja nur VU.
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